
Umbauset H0 für die  
Märklin® / Trix® Ludmilla

Umbau- und Funktionsanleitung 
21-Pin Decoderadapter mit Beleuchtungsplatinen

Lichtfarbe Spitzenlicht 
  Warmweiß - Art. 01-03-15-09 
  Kaltweiß - Art. 01-03-15-10

Decoderadapter für 
  mSD und mLD 
  ESU Decoder

Beleuchtungsfunktionen

Spitzenlicht

Spitzenlicht + Fernlicht

Rücklicht Außen / Innen
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Wir weisen Sie darauf hin, dass bei einer technischen Verän-
derung der Lokomotive die Garantie und Gewährleistung des 
Herstellers ersatzlos erlischt.



Vorstellung des Umbausets

Dieses Umbauset ist konzipiert für den Decoder- und Beleuch-
tungsumbau von H0 Märklin® und Trix® Ludmilla Lokomotiven.

Das Set enthält 
1 Stück:	 21-Pin MTC Decoder-Adapterplatine 
2 Stück:	 Beleuchtungsplatine 

Das Umbauset ist fertig verkabelt und kann ohne viel Aufwand 
eingebaut werden.

Lichtfunktionen 
· 3-Fach Spitzenbeleuchtung 
· Fernlicht - integriert im oberen Spitzenlicht 
· Rücklicht - wahlweise innere oder äußere Lichtkammer

Optional - Führerstandbeleuchtung mit Steckverbinder 
Leuchtfarbe: 	 Warmweiß 	 Artikelnummer:	 01-03-15-02 
Leuchtfarbe: 	 Kaltweiß    	 Artikelnummer:	 01-03-15-03 
Leuchtfarbe: 	 Gelb           	 Artikelnummer:	 01-03-15-04
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Kompatibilität

Das Umbauset ist kompatibel für folgende Märklin® Modelle*

Br232 - 36420 36422 36424 36425 36426 36427 26551 26560 
Br132 - 36421 
Br234 - 36423

Das Umbauset ist kompatibel für folgende Trix® Modelle*

Br232 - 22066 22067 22070 22072 21347 
Br132 - 22071 
Br234 - 22069

Die 21-Pin Adapterplatine nimmt den Platz des vom Hersteller 
verbauten Decoders (134151, 134152) oder der Schnittstelle 
(E154070, 153452) ein. Um die Lokomotive in Betrieb zu neh-
men, wird ein kompatibler und programmierter 21-Pin Decoder 
benötigt.

Die vom Hersteller verbauten Beleuchtungsplatinen (E119490, 
E119659) werden durch die neuen Lichtplatinen ausgetauscht.

*Angaben ohne Gewähr
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Kompatible Decoder + Einstellung

Lokdecoder für das ESU kompatible Umbauset 
· ESU 54615 Lokpilot V4 DCC 
· ESU 54614 Lokpilot V4 DCC / MM / SX 
· ESU 64499 Loksound V4 M4 / DCC / MM / SX 
· ESU 54499 Loksound V4 MM / DCC / SX 
· Mä. 60940 mSD

Auf die ESU V3.0 Generation wird an dieser Stelle nicht einge-
gangen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an uns.

Lokdecoder für das mSD / mLD kompatible Umbauset 
· Mä. 60942 mLD 
· Mä. 60945 bis Mä 60949 mSD

Decodermapping 
Für diese Umbausets ist eine andere Decodereinstellung not-
wendig, damit die Beleuchtungsfunktionen richtig geschaltet 
werden. Ein Beispiel anhand des ESU Lokprogrammers finden Sie 
auf Seite 7.

Wenn Sie sich für einen ESU Decoder entscheiden, können Sie 
diesen preiswert mit einer kostenfreien Einstellung auf das 
Umbauset unter www.modellbau-schoenwitz.de bestellen.  
Auspacken, aufstecken und losfahren!
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Decodereinstellung

Technisch sind die Ausgänge wie folgt gewählt 
· Licht vorne = Spitzenbeleuchtung vorne 
· Licht hinten = Spitzenbeleuchtung hinten 
· AUX1 = (Pad Fernlicht auf der 21-Pin Platine) = Fernlicht 
· AUX2 = Führerstandbeleuchtung über Steckverbinder 
· AUX3 = Schlusslicht vorne 
· AUX4 = Schlusslicht hinten

Der Ausgang AUX1 ist gekoppelt mit der Fernlichtschaltung und 
der Ausgang AUX2 ist gekoppelt mit der Führerstandbeleuchtung.

Werden diese Funktionen nicht verwendet, so stehen die Aus-
gänge über die Lötpads AUX1 und AUX2 regulär zur Verfügung.

Aufsteckrichtung des Decoders 
Bitte beachten Sie unbedingt die Aufsteckrichtung des Deco-
ders. Ein falsch aufgesteckter Decoder wird umgehend zerstört.

Hier ein Beispiel anhand  
eines ESU Lokpiloten V4.0.
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Decodereinstellung / Mapping

Funktionstaste	 Decoderausgang	 Lichtfunktion
F0 	 Licht vorne 	 Lichtwechsel rot/weiß 	
	 AUX3	 Führerstand 1
F1 	 Licht hinten 	 Lichtwechsel rot/weiß 	
	 AUX4	 Führerstand 2
F2 	 AUX1 	 Fernlicht  
		  Fahrtrichtungsabhängig
F3 	 AUX2 	 Führerstandbeleuchtung 	
		  Fahrtrichtungsabhängig
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Weitere Programmierbeispiele für diverse Zentralen finden Sie 
im Internet unter: www.modellbau-schoenwitz.de/media/
files/Programmierbeispiele.pdf

ESU Lokprogrammerprojekte zum Download finden Sie unter: 
www.modellbau-schoenwitz.de/media/files/Lokprogram-
mer-Projekte.rar



Ausbau der alten Elektronik

Die Lokomotive im Originalzustand

Ihre Lokomotive sollte nun so aussehen.
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Entfernen Sie die Beleuchtungsplatinen, die 4 Schrauben  
der Decoderplatine / Decoderschnittstelle und löten Sie  
den Motor und die braunen / roten Kabel von der  
Platine ab. Sollte Ihre Lok eine Drossel zur Entstörung  
verbaut haben, so können Sie diese auch entlöten.  
Bei Modellen mit Sound ab Werk eingebaut lassen. 



Einbau der neuen Elektronik
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Verlegen Sie die Kabel der Beleuchtungsplatinen zu den Stirn-
seiten der Lokomotive.

Der schwarze Schrumpfschlauch der Beleuchtungsplatine mit 
dem langen Kabel kann dabei zwischen Motor, dem Abstands-
halter und der 21-Pin Adapterplatine gelegt werden. Befestigen 
Sie ggf. den Schrumpfschlauch mit doppelseitigem Klebeband 
an dem Lokrumpf.

Die Beleuchtungsplatinen werden mit einem Tropfen Sekunden-
kleber oder dünnem doppelseitigem Klebeband befestigt.

Schieben Sie die 21-Pin Adapterplatine ein und befestigen Sie 
diese mit den 4 Schrauben. Löten Sie den Motor, die roten und 
die braunen Kabel für die Spannungsversorgung an die 21-Pin 
Adapterplatine an (siehe Platinenaufdruck BRAUN / ROT).

Ihre Lok sollte nun so aussehen:



Rotlichtkammerwahl

Über eine Lötbrücke auf den Beleuchtungsplatinen können Sie 
wählen, ob das Rotlicht in der inneren oder äußeren Lichtkam-
mer leuchten soll.

Tipp! Halten Sie die Lötspitze zum Umlöten der Lötbrücke waa-
gerecht zur Platine. So fließt das Zinn über beide Lötpads.

Nur wenn Sie Ihre äußere Lichtkammer aufbohren wollen 
Die meisten Vorbilder nutzen die äußere Lichtkammer für das 
Rotlicht, doch da der Hersteller der Lokomtotive diese nicht 
gebohrt hat, müssen Sie den Lichtleitereinsatz entfernen und 
mit einem scharfen 2mm Bohrer die Lichtkammern vorsichtig 
aufbohren.

Lötbrücke zwischen dem linken 
und mittleren Lötpad  

=  
Rotlicht innen 

Lötbrücke zwischen dem rechten 
und mittleren Lötpad  

=   
Rotlicht außen
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Lautsprecheranschluss +  
Führerstandbeleuchtung

Option Lautsprecher 
Bei der Verwendung eines Sounddecoders kann ein Lautsprecher 
an die Anschlüsse „Lautsprecher“ auf der 21-Pin Adapterplatine 
angelötet werden. Die Anschlusskabel können durch die dar-
unterliegende Bohrung geführt werden. Somit stören die Kabel 
nicht beim Zusammenbau des Lokgehäuses.

Option Führerstandbeleuchtung 
Die Erweiterung „Führerstandbeleuchtung“ wird in die weißen 
Steckverbinder auf der 21-Pin Adapterplatine gesteckt. Es sind 
keine Lötarbeiten dafür notwendig. 

Die Führerstandbeleuchtung ist im Set in 3 verschiedenen Far-
ben unter www.modellbauschoenwitz.de erhältlich. 
Die passenden Artikelnummern finden Sie auf Seite 3.
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Garantiebedingungen und Impressum

Garantiebedingungen 
Der Garantieanspruch erlischt in den folgenden Fällen 
· bei mechanischer Zerstörung der Platine / Bauteile, 
· bei unsachgemäßer Verwendung, 
· bei Anschluss an falschen Betriebsspannungen, 
· bei Nichteinhaltung dieser Anleitung, 
· bei eigenmächtigen Änderungen der Schaltung, 
· bei Verwendung von fremdbezogenen Ersatzteilen, 
· bei fahrlässiger Behandlung / mutwilliger Zerstörung, 
· �bei Zerstörung von Bauteilen / Baugruppen durch  

elektrostatische Entladung

Impressum 
Modellbau Schönwitz  
Inhaber: Christian Schönwitz  
Dorotheenstraße 1, 95488 Eckersdorf

Tel.  0921-15 111 17 
Fax. 0921-15 116 591

E-Mail: info@modellbau-schoenwitz.de 
www.modellbau-schoenwitz.de

USt-IdNr.           DE 271712246  
WEEE-Reg.-Nr. DE 90917952
Nicht geeignet für Kinder unter 3 Jahren, Erstickungsgefahr durch Kleinteile. Nur für Erwachsene.
Märklin  und Trix ist eine eingetragene Marke der Gebr.Märklin & Cie.GmbH


